
Niklas verpasst Flutlicht-Finale knapp
– 19. Internationales Flutlichtpokalschwimmen am 30. Juni 2012 in Oelde –

Beim letzten Wettkampf vor den Sommerferien mussten die Gütersloher Schwimmer beim 
Flutlichtpokalschwimmen in Oelde Sprintqualitäten zu zeigen.
Am erfolgreichsten gelang dies Niklas Doll (Jg. 1999), der über die 50 m Brust gleich zum 
Auftakt  in  0:41,41  auf  Rang  fünf  schwimmen  konnte.  Ein  weiteres  Mal  in  den 
Urkundenrängen landete er über die 50 m Rücken, die er in guten 0:39,35 zurückgelegt 
hatte. Ebenfalls unter den ersten Zehn konnte er sich zudem über die 50 m Freistil  in 
0:32,89 (Platz 8) und über die 50 m Schmetterling in 0:41,31 (Platz 9) platzieren. In der 
Addition dieser vier 50-m-Zeiten verpasste er damit als siebter das 200-m-Lagen-Finale 
unter Flutlicht um nicht mal eine Sekunde.

Glänzend aufgelegt  war  in  Oelde auch Annika Kniepkamp (Jg.  1999),  die  es mit  sehr 
starker Konkurrenz aus ganz NRW zu tun hatte. Obwohl ihr sehr viel mehr die längeren 
Distanzen liegen, schwamm sie exzellente Sprintzeiten. Besonders stark war dabei  ihr  
Auftritt in ihrer schwächsten Schwimmart. So schwamm sie über die 50 m Brust in 0:41,25 
(Platz 14) sogar zu einem neuen GSV-Alters-Rekord. Bei ihren Auftritten über die 50 m 
Rücken (0:37,28 /Platz 12) und über die 50 m Schmetterling (0:35,43 / Platz 13) konnte sie 
zudem zwei weitere GSV-Alters-Rekorde aufstellen. Nur über die 50 m Freistil verpasste 
sie in 0:31,97 als siebzehnte einen weiteren Rekord knapp.
Im Jahrgang 2002 sprinteten Jonas Wallmann und Mario Doll bei all ihren Rennen in die 
Urkundenränge. So wurde Jonas in 0:54,13 achter über die 
50 m Brust und Mario in 0:55,30 zehnter und anschließend 
tauschten  die  beiden  dann  über  die  50  m  Freistil  ihre 
Platzierungen  (Jonas:  0:45,22  (Platz  10)  /  Mario:  0:40,84 
(Platz 8)).
Mit  einer  Urkunde wurde auch der  50-m-Rücken-Sprint  von 
Nick  Zippert  (Jg.  1999)  belohnt.  Er  legte  die  eine  Bahn  im 
Oelder  Freibad in  0:40,03 in Rückenlage zurück und wurde 
damit neunter. Bei seinem zweiten Start über die 50 m Freistil 
konnte  er  zudem  sich  den  dreizehnten  Platz  in  0:36,20 
erkämpfen.
Die einzige Urkunde für  die  Familie  Offers  konnte in  Oelde 
Marvin  Offers  (Jg.  1996)  in  der  gemeinsamen Wertung  der 
Jahrgänge 1995/1996 und damit als Jahrgangsjüngerer unter 
erschwerten Bedingungen als zehnter über die 50 m Brust in 
ausgezeichneten 0:35,88 erkämpfen.
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Mit fast identisch schnellen Zeiten legte er zudem die 50 m Rücken in 0:36,16 (Platz 16) 
und die 50 m Schmetterling in 0:35,26 (Platz 19) zurück. Zudem gelang es ihm über die 
50 m Freistil  in 0:29,72 (Platz 21) zum ersten Mal die bedeutsame Marke von dreißig 
Sekunden zu knacken.
Sein  Bruder  Joshua  Offers  (Jg.  1999)  erzielte  ebenfalls  als  dreizehnter  seine  beste 
Platzierung im 50-m-Brust-Sprint,  wo er in 0:48,31 anschlug. Darüber hinaus wurde er 
fünfzehnter über die 50 m Rücken in 0:44,91 und siebzehnter über die 50 m Freistil in  
0:39,91.
Zwillingsschwester Lisa Offers (Jg. 1999) schwamm nach 0:45,50 über die 50 m Brust 
(Platz  21)  ein  sehr  starkes 50-m-Rücken-Rennen und konnte so  bereits  nach 0:39,66 
(Platz 21) anschlagen. Zudem kraulte sie über die 50 m Freistil in 0:35,29 auf Platz dreißig 
und über die 50 m Schmetterling erzielte sie eine Zeit von 0:43,21 (Platz 28).
Eine erstklassige Rückenzeit gelang auch Melina Bultmann (Jg. 1999), die für die 50 m 
Rücken 0:40,19 (Platz 24) benötigte und anschließend noch die 50 m Freistil in 0:34,45 
(Platz 27) schwamm.
Über  alle  vier  Sprints  trat  Sara  Schießl  (Jg. 
1997)  in  der  gemeinsamen  Wertung  der 
Jahrgänge  1997/1998  an  und  konnte  dabei 
über die 50 m Brust in 0:41,30 als sechzehnte 
ihre  beste  Platzierung  erzielen.  Ein  weiteres 
Mal unter den ersten Zwanzig konnte sie sich 
zudem über  die  50  m Freistil  in  0:31,98 als 
achtzehnte  platzieren.  Darüber  hinaus  legte 
sie die 50 m Rücken in 0:38,85 (Platz 27) und 
die 50 m Schmetterling in 0:45,51 (Platz 41) 
zurück.
In  der  gleichen  doppelten  Jahrgangswertung 
versuchten  auch  Paula  Haming  (Jg.  1998), 
Jana  Janssen  (Jg.  1997)  und  Till 
Johannsmann (Jg. 1997) ihr Glück. Während sich dabei Paula (50 m Freistil in 0:36,95 / 
Platz 42) und Jana (50 m Brust in 0:49,10 / Platz 44) auf jeweils einen Start beschränkten,  
trat Till zunächst über die 50 m Brust (0:45,63 / Platz 27) und anschließend noch über die 
50 m Freistil (0:35,18 / Platz 29) an.

Die Wellenrutsche im Oelder Freibad


